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Landrat Ralf Hänsel zu Besuch 
in Wülknitz

Vom Schloss Tiefenau über Bauthemen bis hin zur
kleinsten Porzellanmanufaktur Sachsens: Der Gemein-
debesuch in der Gemeinde Wülknitz gestaltete sich
am Freitag, 27. August 2021 abwechslungsreich. Bür-
germeister Hannes Clauß führte Landrat Ralf Hänsel zu
Orten, die der Bevölkerung am Herzen liegen und sich
teilweise mit Aufgabenbereichen der Landkreisver-
waltung überschneiden.
Zum Start des Gemeindebesuchs trafen sich die Kom-
munalpolitiker im Resort Schloss Tiefenau mit dem In-
vestor Henry De Jong. Gegenwärtig laufen Sanierungs-
arbeiten an Gebäuden des Wirtschaftshofes und am
Rosengarten. Nach dem jahrelangen Verfall des Ritter-
gutes ein Lichtblick für die Gemeinde. „Es laufen In-
vestoren- und Betreibergespräche, um wieder Leben
in das denkmalgeschützte Rittergut zu bringen“, freute
sich Bürgermeister Hannes Clauß. Kopfzerbrechen be-
reitet dem Bürgermeister hingegen der geplante und
geförderte Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in
Tiefenau: Es deutet sich eine Kostensteigerung von
etwa 30 Prozent an. 
Ein weiteres Bauprojekt war
in Lichtensee zu finden.
Durch den Ortsteil führt die
Bundesstraße 169. Dort
plant das Landesamt für
Straßenbau und Verkehr –
nach dem jetzt im Bau be-
findlichen Kreisel Nord –
einen Kreisverkehr Süd
zwischen altem Sportplatz
und Ortseingang zu errich-
ten. Aber auch eine Umgeh-
ungsstraße und die Sanie-
rung der K 8570 wurden
erörtert. Eine andere Maß-
nahme zeichnet sich an der
Kindertagesstätte in Streu-
men ab: Für eine Erweite-
rung sucht die Gemeinde
nach Fördermöglichkeiten.
Bereits unter Dach und Fach
ist hingegen seit drei Jahren
der Neubau eines Sportler-

heims: Landrat Ralf Hänsel besichtigte in Wülknitz eine
moderne Sportstätte mit attraktiven Angeboten des
lokalen Sportvereins für Jung und Alt. 
Stellvertretend für das produzierende Gewerbe und
die vielen Arbeitgeber in der Gemeinde Wülknitz
stellte Andreas Röhrborn seine Firma Torbau Sachsen
GmbH vor. Ganz neu entstanden ist ein ansprechen-
der Präsentationsraum für Tore und Türen. Der Ge-
schäftsführer sprach aber auch den bestehenden Ar-
beitskräftemangel an. 
Zum Schluss der Gemeindetour machten die Kommu-
nalpolitiker einen Abstecher in die kleinste Porzellan-
manufaktur Sachsens: Ulrich Raupach gab einen
Einblick in die familiengeführte Manufaktur Raupach
in Peritz und beeindruckte mit handgemachtem Por-
zellan. 
Landrat Ralf Hänsel dankte dem Bürgermeister für die
interessanten Einblicke in die Gemeinde und den
wichtigen Hintergrundinformationen. „Was die Ge-
meinde Wülknitz auf die Beine stellt ist bewunderns-
wert. Ich wünsche allen Projekten ein gutes Voran-
kommen“, so Landrat Ralf Hänsel. 

Quelle: Pressestelle Landratsamt Meißen

In der familiengeführten Manufaktur Raupach: Ulrich Raupach mit Bürgermeister
Hannes Clauß und Landrat Ralf Hänsel (v.l.n.r.). 

Foto: Landratsamt Meißen, Sven Schneider



Beschluss 049/2021
Zustimmung zum Antrag der Vorhabenträgerin, WEB Wind-
energie Deutschland GmbH, Sachsentor 29, 21029 Ham-
burg, auf Einleitung des Satzungsverfahrens und Aufstellung
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Errichtung einer
Windkraftanlage auf der Flnr. 380 im Windpark Streumen“.
Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
nach § 2 Abs. 1 BauGB.
Erstellung eines Durchführungsvertrages zwischen der Ge-
meinde und der Vorhabenträgerin nach § 11 BauGB. 
Sämtliche im Verfahren zur Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes anfallenden Kosten werden vom
Vorhabenträger übernommen.

Beschluss 051/2021
Zustimmung zum Honorarangebot der Arnold Consult AG
Meißen in Höhe von 39.569,21 Euro/Netto zzgl. Mwst. und
zum Abschluss eines städtebaulichen Vertrages zwischen
der Gemeinde Wülknitz und dem Vorhabenträger Transport-
Handel-Service GmbH Streumen.

Beschluss 052/2021
Zustimmung zum Honorarangebot der Arnold Consult AG
Meißen in Höhe von 32.550,00 Euro/Netto zzgl. Mwst. und
zum Abschluss eines städtebaulichen Vertrages zwischen
der Gemeinde Wülknitz und dem Vorhabenträger WEB Wind-
energie Deutschland GmbH mit Sitz in Hamburg.

Beschluss 053/2021
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36
Abs. 1 BauGB zur Bauvorhaben – Neubau eines Einfamilien-
hauses mit 2 Stellplätzen auf dem Grundstück mit der Flnr.
120/107 Gemarkung Wülknitz.

Beschluss 054/2021
Zustimmung zur Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes „Am Fußweg“ im OT Wülknitz für das Bauvor-
haben – Neubau Einfamilienhaus – auf dem Grundstück mit
der Flnr. 120/107 Gemarkung Wülknitz, wie folgt:
Festsetzung – Pkt. 8.3 – Dachüberstand 0,50 m (0,58 m)
Festsetzung – Pkt. 8.2 – Dachform und Dachneigung 35° - 45°
Sattel KWDach (25° Walmdach)

Mitteilung 001/2021
Vorlage des Beteiligungsberichtes für das Berichtsjahr 2019
über die Eigenbetriebe und die Unternehmen in einer
Rechtsform des privaten Rechts, an denen die Gemeinde un-
mittelbar oder mittelbar beteiligt ist.

Mitteilung 002/2021
Bericht über den bisherigen Vollzug des Haushaltsplanes
der Gemeinde Wülknitz im Haushaltsjahr 2021 gemäß § 75
Abs. 5 SächsGemO.

Informationen aus der Verwaltung

Bauverwaltung

Bauvorhaben: Ausbau Vorplatz Kindertagesstätte Streumen

Baubeschreibung:
Das ehemalige Herrenhaus des Ortsteiles Streumen wurde in
den Jahren 1996-1997 zu einer Kindertagesstätte mit gegen-
wärtig 70 Kindergarten- bzw. Kinderkrippenplätzen umge-
baut.
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Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss 035/2021
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36
Abs. 1 BauGB zur Bauvoranfrage – Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Garage auf dem Grundstück mit der Flnr. 1229/1
Gemarkung Lichtensee.

Beschluss 036/2021
Zustimmung zum Sanierungskonzept Straßenbeleuchtung:
Variantenvergleich mit Stand 19.03.2021 – OL Wülknitz
1. Bauabschnitt für den Bereich Feldstraße, Pappelweg,
Am Güterboden und Lichtenseer Straße – Variante 2. Die
Umsetzung erfolgt wenn ein Förderprogramm aufgelegt wird
und damit verbunden ein positiver Bescheid ergeht.

Beschluss 037/2021
Errichtung der Straßenleuchte Variante „ALBRECHT/1 LED“ von
Leipziger Leuchten auf dem gesamten Spansberger Weg.
Bau, Finanzierung und Unterhaltung obliegt dem Vorhaben-
träger (Herrn DeJong). Bau und Finanzierung sind im städte-
baulichen Vertrag mit Datum vom 16.08.2010 geregelt, für die
Unterhaltung wird eine Extravereinbarung zwischen der Ge-
meinde Wülknitz und dem Vorhabensträger abgeschlossen.

Beschluss 039/2021
Zustimmung zur Umschuldung des bei der Sparkasse seit
2011 geführten Kommunalkredites mit einer Restschuld von
122.699,16 Euro ab 01.07.2021 zur Deutschen Kreditbank
Niederlassung Dresden.

Beschluss 040/2021
Zustimmung zur Berufung von Herrn Maik Apitz zum Ge-
meindewehrleiter der Feuerwehr Wülknitz für die Amtszeit
2021-2026.

Beschluss 044/2021
Vergabe der Bauleistung für das BV – Umbau/Sanierung
Scheune mit Anbau zum Feuerwehrgebäude Löschgruppe
Tiefenau – Los 1 Bauhauptleistung – an das Unternehmen
Hochbau GmbH Ganzig in Höhe von 227.945,37 Euro/Brutto.

Beschluss 045/2021
Vergabe der Bauleistung für das BV – Umbau/Sanierung
Scheune mit Anbau zum Feuerwehrgebäude Löschgruppe
Tiefenau – Los 2 Dachdecker/Zimmererarbeiten – an das
Unternehmen Dachdeckerei Mario Albrecht GmbH aus
Wülknitz in Höhe von 81.417,12 Euro/Brutto.

Beschluss 046/2021
Aufhebung der Vergabe der Bauleistung für das BV – Um-
bau/Sanierung Scheune mit Anbau zum Feuerwehrgebäude
Löschgruppe Tiefenau – Los 7 Fliesenlegerarbeiten. 

Beschluss 048/2021
Zustimmung zum Antrag der Vorhabenträgerin, Transport-
Handels-Service GmbH Streumen, Neudorfer Straße 1,
01609 Wülknitz OT Streumen, zur Einleitung des Satzungs-
verfahrens und Aufstellung des Bebauungsplanes „Industrie-
gebiet an der Neudorfer Straße“ für die Flnrn. 398/4, 406/7,
614, 644, 645 und 404/9 (teilweise).
Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
nach § 2 Abs. 1 BauGB.
Sämtliche im Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes
anfallenden Kosten werden vom Vorhabenträger übernom-
men.
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Der Hof des Ensembles setzt sich aus Erschließungsstraßen,
Parkmöglichkeiten und Grünflächen zusammen. Diese Flä-
chen sind Eigentum der Gemeinde. 
Dieser Vorplatz hat große Bedeutung für die Erreichbarkeit
der Kindereinrichtung und der Gewerbebetriebe. Der Bedarf
an Parkflächen hat in den letzten Jahren stark zugenommen.
Wichtigster Ausgangspunkt für die geplante Umgestaltung
der Flächen ist die Parkplatzsituation vor der Kindertages-
stätte. Fehlende feste Parkplätze führen in Stoßzeiten regel-
mäßig zu ungeordneten Verkehrsbedingungen vor der Ein-
richtung mit den dadurch verbundenen Gefährdungen für
Eltern und Kinder.
Die südliche und westliche Fahrbahn mit einer bituminösen
Decke versehen und vorhandene Parkflächen umgestaltet
und ergänzt. Die ungenügende Entwässerung befestigter
Flächen wird über eine Befestigung der neuen Parkflächen
mit Betonpflaster mit Abstandhaltern (Ökopflaster) und Ver-
sickerungsmulden neu geregelt. Dabei ist neben einer deut-
lichen Verbesserung der Fahr- und Parkqualität sowie der
Verkehrssicherheit eine wesentliche Reduzierung der Staub-
belastung der Anlieger sowie eine Reduzierung der Betriebs-
und Unterhaltungskosten zu erwarten.
Fördermittel für diese Baumaßnahme sind aus den LEADER-
Fördermitteln des Elbe-Röder-Dreiecks zugesagt.

Wende, SB Bau

Bauvorhaben: Kreisel Nord B169

Am nördlichen Ortsausgang Lichtensee wird gegenwärtig in
Verantwortung des Landesamtes für Straßenbau und Ver-
kehr (LASUV) durch die Firma TS-Bau Riesa und weiterer be-
teiligter Firmen ein neuer Kreisverkehr errichtet. Gleichzeitig
wird der Durchlass Steiggraben erneuert. Aus diesem Grun-
de ist die B169 komplett gesperrt. Der Hauptverkehr wird
weiträumig umgeleitet. Natürlich wickelt sich der Regional-
verkehr in dieser Zeit über kommunale Straßen ab und führt
dort zu einem erhöhten Verkehrsaufkommen.
Die zuständigen Behörden reagieren hier auch mit ergänzen-
der Beschilderung und erhöhten Verkehrskontrollen. (z. B.
LKW – Bettelweg)

Suche von Munitionsrückständen durch den Kampfmittel-
beseitigungsdienst.

Bauvorhaben: Feuerwehrgerätehaus Löschgruppe Tiefenau

Nach dem Erwerb des Grundstückes „Ritzscher“ sowie den
Abriss von nichtmehr benötigten Gebäuden, hat Mitte Sep-
tember die Sanierung/der Umbau der Scheune begonnen.
Die Hauptbauarbeiten werden durch die Firma Hochbau
GmbH Ganzig und Dachdeckerei Albrecht GmbH Wülknitz
(Dach) durchgeführt. Begleitet wird die Baumaßnahme vom
Architekturbüro K. Grahl aus Riesa.

Bauhof

Der Gemeinderat beschloss in seiner letzten Sitzung am
13.09.2021 die Anschaffung eines Radladers für den Bauhof.
Dadurch erhöht sich die Möglichkeit Schütt- und Mähgut-
ladungen optimaler zu transportieren.

Achtung an alle Haus- und Grundstücksbesitzer 
und Gartenfreunde!

Wer möchte bei der vorweihnachtlichen Schmückung von
Kirche und Gemeindeeinrichtungen mithelfen?
Wir suchen für obengenannte Zwecke Weihnachtsbäume.
Interessenten melden sich bitte zur Begutachtung und Ab-
sprache beim Bauhofleiter der Gemeinde Wülknitz, Herrn
Andreas Schneider, unter Tel. 0174/3079593.

Abgabe von Brennholz

Wer zukünftig Bedarf an Brennholz zum kleinen Preis hat,
kann sich ebenfalls beim Bauhofleiter, Herrn Schneider unter
obiger Telefonnummer melden.

Ordnungsamt

Möglichkeiten zur Entsorgung von Grünabfällen 
für die Einwohner der Gemeinde Wülknitz

Grünabfälle oder auch Gartenabfälle genannt sind ein wert-
volles Gut, die vollständig biologisch abbaubar sind. Werden
Baum- und Strauchschnitt getrennt gesammelt und entsorgt,
können Grünabfälle gänzlich stofflich verwertet werden.
Dies ist im Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz, welches für
die gesamte Bundesrepublik gilt, festgeschrieben. 

Eigenkompostierung
In erster Linie sind Grünabfällen zu vermeiden, in dem diese
im eigenen Grundstück oder Garten kompostiert werden.
So trägt das Kompostieren von Grünabfällen im eigenen
Grundstück oder Garten zur Gewinnung von boden-verbes-
sernden Stoffen bei. Der gewonnene Kompost kann als
kostenloser Dünger für Blumen und Gemüse genutzt wer-
den. Indem wichtige Nährstoffe wie Stickstoff, Kalium und
Phosphor dem Garten erhalten bleiben, wird der Kreislauf
geschlossen. Dem Leitsatz „Verwerten statt Wegwerfen“ lässt
sich auch folgen, indem der Grünschnitt Vögeln und Igeln im
Winter als Quartier angeboten wird. 

Verwertung der Grünabfälle 
Sofern die Eigenkompostierung nur teilweise oder gar nicht
möglich ist, können Grünabfälle gemeinsam mit biologisch
abbaubaren Küchenabfällen über die Biotonne des ZAOE
entsorgt werden. Die haushaltnahe Biotonne wird ganzjährig
wöchentlich nach den im Abfallkalender veröffentlichten
Abfuhrterminen für die Gemeinde Wülknitz entleert. 
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Der im Herbst vermehrt anfallende Grünabfall kann aber auch
auf allen Wertstoffhöfen und Umladestationen des Zweckver-
bandes gegen eine Gebühr angeliefert werden, z. B.:
Laub, Hecken-, Strauch- und Baumschnitt max. Abmessung
2 m Länge und 15 cm Durchmesser
- bis 1 m3 Wertstoffhof Großenhain, Zum Fliegerhorst 7
- größere Menge Umladestationen in Gröbern oder Grop-

titz werden verwogen
Eine weitere Möglichkeit der Grünschnittannahme besteht
auf dem Recyclingplatz in Zeithain, siehe auch Geschäfts-
annonce Fa. Lindemann – Recyclingplatz in Zeithain (S. 11).

Gartenfeuer sind gesetzlich verboten

Am 22. März 2019 ist das Sächsische Kreislaufwirtschafts-
und Bodenschutzgesetz (SächsKrWBodSchG) vom 22. Fe-
bruar 2019 in Kraft getreten. Mit dem Gesetz wurde auch
die Pflanzenabfallverordnung aus dem Jahr 1994 aufgeho-
ben. Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle aus Hausgärten
und Kleingartenanlagen ist somit nicht mehr gestattet.
Werden die Gartenabfälle hingegen einfach nur auf dem pri-
vaten Grundstück verbrannt, geht die stofflich und energe-
tisch wertvolle Biomasse verloren. 
Weitere Nachteile ergeben sich beispielsweise aus der Rauch-
entwicklung, die vor allem bei einem nicht sachgemäßen Ver-
brennen von pflanzlichen Abfällen sehr stark sein kann. In der
Nachbarschaft lebende Menschen mit Atemwegsleiden kön-
nen hierdurch besonders Schaden nehmen. 
Gefährlich sind Gartenfeuer auch für Kleinsäuger wie Kanin-
chen oder Igel, die in einem Haufen Baum- und Grünschnitt
ein vorübergehendes Quartier gefunden haben. Dass von ei-
nem unkontrollierten Funkenflug Brandgefahr für die Umge-
bung ausgeht, ist ebenfalls in diesem Zusammenhang zu
nennen. 
Zuwiderhandlungen sind Ordnungswidrigkeiten und wer-
den dementsprechend geahndet.                      Ordnungsamt

Bürgerbüro

Begrüßungsgeld

Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr erhalten Sie für Ihr im Jahr 2021 gebore-
nes Kind ein Begrüßungsgeld der Gemeinde Wülknitz. Vor-
aussetzung dafür ist der Wohnsitz in unserer Gemeinde. Den
Antrag erhalten Sie im Bürgerbüro der Gemeinde Wülknitz.
Die Übergabe durch den Bürgermeister findet voraussichtlich
Anfang November im Mehrzweckraum statt. Jeder Antrag-
steller erhält eine Einladung.                                        St. Damm

Information Friedhof Tiefenau

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Wülknitz ist Träger des Friedhofes in Tiefenau,
dieser wird regelmäßig durch die Mitarbeiter unseres Bauho-
fes gepflegt. In der Friedhofsordnung vom 04.03.2013 wird
u. a. die Grabgestaltung festgelegt. Seit 2013 ist es auch mög-
lich die Urne auf der Wiesengrabstelle bestatten zu lassen.
Hier sagt die Friedhofsordnung Punkt 3.1.4 b und c:
„Ein Schmücken der Grabstelle durch Blumen etc. ist bei
dieser Grabart nicht vorgesehen.“
„Die Pflege erfolgt durch den Friedhofsträger“
Um diese Arbeiten nicht zu behindern ist eine frei zugängli-
che Wiese zu gewährleisten, wir bitten daher alle Angehöri-
gen dies zu beachten. Die Friedhofsordnung werden wir im
Schaukasten vor dem Friedhof zu Ihrer Information nochmals
aushängen.                                                 Damm, SB Friedhof

Die Gemeinde als Träger dieses Friedhofes lässt zurzeit durch
das Planungsbüro Jana Spielhaus eine Friedhofsgestaltungs-
konzeption erarbeiten. Dies geschieht in enger Abstimmung
mit der Kirchgemeinde Zeithain, in deren Eigentum die
Schloßkirche steht, sowie mit der Resort Schloss Tiefenau
GmbH, von der ebenfalls Flächen betroffen sind.

Hannes Clauß, Bürgermeister

Abfallkalender vom Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal

Ab 01. Dezember 2021 ist die Ausgabe der Kalender 2022
über öffentliche Ausgabestellen  (Bürgerbüro) vorgesehen. 
Ebenso stehen elektronische Angebote – der elektronische
Abfallkalender auf www.zaoe.de wieder online zur Verfü-
gung. Dort ist auch das Online-Bestellformular zur Sperrmüll-
abholung und das neue Abfall-ABC zu finden.
Mit dem Dezembermitteilungsblatt werden auch dieses
Jahr wieder die Abfallkalender an alle Haushalte unserer
Gemeinde verteilt.                            Macziejok, SB Bürgerbüro

Fundsache

Wer vermisst einen Schlüsselbund, 3 Schlüssel, besonderer
Anhänger, gefunden Fahrradweg Seepfütze am 06.09.
(1. Schultag). Zu erfragen im Bürgerbüro Tel. 035263/67689.

Breitband

Breitbandausbau Elbe-Röder-Dreieck

Der geförderte Breitbandausbau der sechs Kommunen Glau-
bitz, Gröditz, Nünchritz, Röderaue, Wülknitz und Zeithain
des Elbe-Röder-Dreiecks (ERD) nimmt Gestalt an. Nach der
Absolvierung des Angebotsverfahrens, welches sowohl
technische als auch fachliche Konkretisierungen mit sich zog,
befindet sich das Projekt vor der Vergabe an ein Telekom-
munikationsunternehmen (TKU). Damit der von Bund und
Land geförderte Breitbandausbau umgesetzt werden kann,
muss das Angebot noch durch die BNetzA sowie durch den
Projektträger atene KOM GmbH geprüft werden, um den
endgültigen Zuwendungsbescheid zu erhalten. Nach Erhalt
des endgültigen Zuwendungsbescheides kann die Planungs-
und Genehmigungsphase beginnen, an der sich die Ausbau-
phase anfügt. Falls es Fragen zum geförderten Breitbandaus-
bau Elbe-Röder-Dreieck geben sollte, können Sie sich auch
gern an den Breitbandmanager Florian Gebhardt (Tel.
035263/32832, Mail: f.gebhardt@groeditz.de) als Ansprech-
partner wenden.            Florian Gebhardt, Breitbandmanager

Flurbereinigung Lichtensee – 
der Vorstand informiert

Ankündigung einer Baumaßnahme 
(hier: Wirtschaftsweg an der Kläranlage) 

mit temporärer Einschränkung der Nutzbarkeit

Sehr geehrte Anwohner, 
Grundstückseigentümer und Bewirtschafter,
die Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Lichtensee
plant in dem Zeitraum ab Mitte September 2021 bis Mitte
November 2021 den Ausbau des „Wirtschaftsweges an der
Kläranlage“ (aus Richtung Ortslage Lichtensee – Ende Wohn-
bebauung Ernst-Thälmann-Straße – bis zur Kläranlage).
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Der Weg soll als 3 m breiter (zuzüglich jeweils 0,5 m Bankett)
Ökopflasterweg auf der bestehenden Trasse ertüchtigt wer-
den. Die Zufahrten zu den einzelnen Nutzeinheiten werden
mittels Schotter befestigt, sodass nachher wieder alle Be-
wirtschafter vom WW an der Kläranlage auf die entsprechen-
den Nutzflächen gelangen können. 

Der Ausbau erfolgt in der o. a. Zeit technologisch bedingt
unter weitestgehend unter Vollsperrung. Es ist insofern mit
Einschränkungen bei der Erreichbarkeit der angrenzenden
Flächen vom auszubauenden Weg zu rechnen. Wir bitten um
Verständnis.
Die bauausführende Firma ist die Firma „Höptner Straßen-
und Tiefbau GmbH“ aus Terpitz/Liebschützberg. Gern kön-
nen Sie während der Bauzeit mit uns (Teilnehmergemein-
schaft Flurbereinigung Lichtensee, beim Landratsamt
Meißen, Remonteplatz 7, 01558 Großenhain, Herr Klinger,
03522-3032182 oder direkt mit der Baufirma vor Ort in Kon-
takt treten.

Schau rein 2022

SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen
in Sachsen 2022

SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen Sachsen ist
eine sachsenweite Initiative, die allen Schülern ab der 7.
Klasse vom 14.-19. März 2022 erneut die Möglichkeit gibt,

sich frühzeitig über mögliche Aus-
bildungs- und Studienangebote
sowie über berufliche Perspekti-
ven in unserer Region zu informie-
ren. Sie lernen Betriebe kennen,
bekommen Einblicke in den Ar-
beitsalltag, erfahren, welche An-
forderungen und Erwartungen die Unternehmen haben und
können so entdecken, ob der Wunschberuf den eigenen
Stärken und Interessen entspricht.
Für die Unternehmen bietet sich die Möglichkeit, mit ihren
zukünftigen Praktikanten, Auszubildenden und Fachkräften
in den direkten Austausch zu treten.
DREI gute Gründe für die Teilnahme Ihres Unternehmens:
- Knüpfen Sie persönliche Kontakte zu Ihren potentiellen

Bewerbern und Azubis
- Präsentieren Sie Ihr Engagement in Sachen Berufsorientie-

rung in der Öffentlichkeit
- Treffen Sie Schüler, die gezielt und aus Interesse Ihr Unter-

nehmen besuchen
DREI Schritte zum Ziel:
- Abstimmung zur Durchführung im Unternehmen 
- Registrierung unter www.schau-rein-sachsen.de
- Einstellen der Angebote auf der Plattform ab September

2021
Mit der Teilnahmemöglichkeit der Eltern und zusätzlichen
Aktionen bzw. Highlights wird SCHAU REIN! noch attraktiver
gestaltet. Alle Netzwerkpartner im Landkreis Meißen unter-
stützen diese Berufsorientierungsinitiative.
Im Landkreis Meißen werden gemeinsam mit den ortsansäs-
sigen Schulen sowie den Stadt- und Gemeindeverwaltungen
folgende SCHAU REIN!-Tage organisiert:
14. März – Lommatzsch, Riesa
15. März – Ebersbach, Großenhain, Gröditz
16. März – Klipphausen, Meißen, Nossen
17. März – Radeburg; BiT Coswig/Radebeul
Bei Interesse oder Fragen steht Ihnen Herr Torsten Zichner
von der Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH gern
als Ansprechpartner zur Verfügung (Tel. 03521-4760811,
E-Mail: torsten.zichner@wrm-gmbh.de).
Wir freuen uns auf vielfältige Angebote der Unternehmen
und eine rege Teilnahme der Schülerinnen und Schüler mit
Ihren Eltern.

Untere Forstbehörde – 
Verkehrssicherungspflicht der Waldbesitzer

Eigentum verpflichtet

Verkehrssicherungspflicht der Waldbesitzer 
entlang öffentlicher Straßen und Wege

Der Grundsatz der Verkehrssicherungspflicht leitet sich aus
§ 823 BGB ab und ist mehrfach durch Rechtsprechung aus-
gestaltet. 
Danach hat jeder, der die Verfügungsgewalt über ein Grund-
stück hat, dafür zu sorgen, dass von seinem Grundstück kei-
ne Gefahr für Dritte ausgeht. 
Das trifft für alle Besitzarten, unabhängig von der Besitz-
größe, unter anderem auch auf Waldflächen entlang öffent-
licher Straßen und Wege zu.
Der Waldbesitzer des an einer öffentlichen Straße oder
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Weges liegenden Waldgrundstückes ist mit Rücksicht auf den
Straßenverkehr verpflichtet, schädliche Einwirkungen auf
Verkehrsteilnehmer durch umstürzende Bäume oder abbre-
chende Baumteile zu verhindern.
Die Verkehrssicherungspflicht beinhaltet sowohl eine Kon-
troll- als auch eine Gefahrenabwehrpflicht. Ob der Wald
oder die Straße zuerst da waren, spielt keine Rolle. Sie um-
fasst die alljährliche Sichtkontrolle des Baumbestandes in ei-
ner Tiefe von mindestens einer Baumlänge neben dem ge-
fährdeten Objekt.
Insbesondere ist dabei auf Schäden zu achten, die die Sta-
bilität des Baumes beeinträchtigen, wie z. B. Pilzbefall, Risse,
Schiefstellung, Absterbeerscheinungen und Faulstellen.
Die Kontrollen sollten halbjährlich, also im Frühjahr nach dem
Blattaustrieb und im unbelaubtem Zustand im Herbst erfol-
gen. Nach besonderen Schadereignissen sollten darüber
hinaus zusätzliche Kontrollen durchgeführt werden.
Wichtig ist, dass die durchgeführten Kontrollen und veranlas-
sten Maßnahmen schriftlich dokumentiert werden, um im
Falle eines Rechtsstreites einen Nachweis zu haben.
Aufgrund der Trockenheit der vergangenen zwei Jahre sind
auch im Landkreis Meißen Tausende Kubikmeter an Totholz
durch Borkenkäferbefall angefallen, welches ein hohes Ge-
fährdungspotential, gerade entlang öffentlicher Straßen und
Wege, darstellt.  Deshalb sollte zügig gehandelt werden, um
die bestehenden Gefahren umgehend zu beseitigen. 
In Ausübung ihrer Dienstgeschäfte festgestellte Gefahren-
quellen geben die Revierförster der Forstbehörden natürlich
umgehend an die Waldbesitzer weiter.
Die systematische Sichtkontrolle des Baumbestandes ist und
bleibt aber eine wichtige Grundpflicht der Waldbesitzer
selbst.
In Fällen, in denen der Waldbesitzer die erforderlichen Maß-
nahmen zur Gefahrenbeseitigung im öffentlichen Verkehrs-
raum nicht ergreift, kann die Gemeinde als zuständige Orts-
polizeibehörde mit kurzer Fristsetzung anordnen, die einge-
tretene Störung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit zu
beseitigen.

Detlef Albrecht
Sachgebietsleiter Forst und Landwirtschaft
Dezernat Technik, Amt für Forst und Kreisentwicklung,
Sachgebiet Forst und Landwirtschaft
Landratsamt Meißen

Kita „Spielburg” Streumen

Viel los in der „Spielburg”

In der Kita „Spielburg“ Streumen war zwischen Zuckertüten-
fest und dem Start ins neue Kindergartenjahr viel los. Die Er-
zieherinnen hatten sich für die Feriengestaltung einige tolle
Angebote ausgedacht.
So wurde ein Verkleidungsfest organisiert oder mit den Kin-
dern eine Waffelbäckerei eröffnet. Es gab einen Eisstand
auf der Terrasse, wo die Kinder ihren Eisbecher selbst zu-
sammenstellen konnten.
Die Kinder erlebten Angebote aus dem Haus der kleinen
Forscher, dabei experimentierten sie mit Licht und Schatten
oder stellten aus Naturmaterial Farben her. Natürlich wurden
diese Farben sofort ausprobiert und auf ihre Tauglichkeit ge-
testet.

Wir verkleiden uns mit Begeisterung.

Herr Dr. Jürgen Clauss aus Riesa produzierte  mit den Kindern
das berühmte Leckermäulchen, welches allen im Haus gut
schmeckte. Wer oft so gut schlemmt, der musste sich auch
bewegen, deshalb gab es während der Feriengestaltung in
unserem Garten auch Sportangebote.

Hula-hoop macht sooo viel Spaß.

Die „Bald-Schulkinder” drehten im Kreativraum noch einen
Abschiedsfilm, der am Kinotag von allen Kindern und Erzie-
herinnen angesehen und mit viel Applaus gefeiert wurde.
Für zwei Wochen waren auch zwei Schülerinnen zu einem
freiwilligen Praktikum im Haus, diese beiden waren für uns
eine tolle Unterstützung und wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen.
Am 4.9.2021 wurden unsere einundzwanzig Vorschulkinder
eingeschult. Wir wünschen allen viel Freude am Lernen.
In der „Spielburg“ sind alle siebenundsechzig  Kinder in ihre
neuen Gruppen eingezogen und nutzen den sonnigen Sep-
tember zur Eingewöhnung.                 Ines Buhler, Kitaleiterin

Feuerwehr

Wir sind dabei – wo bleibst du?

Seit Ende Mai kehrte allmählich Normalität in die Ausbildung
unserer Feuerwehren zurück. Dienste verlaufen wieder nach
regulärem Plan, Lehrgänge auf Kreis- und Landesebene fin-
den wieder statt. Unsere Kinder- und Jugendfeuerwehren
sind wieder regelmäßig aktiv. Im September stand in Glau-
bitz erneut der Brandübungscontainer von Sachsen-Energie
bereit, den zehn Atemschutzgeräteträger aus unseren Ein-
satzabteilungen unter fachlicher Anleitung absolvierten. 
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Sie sehen, es gibt zahlreiche Aufgaben in der freiwilligen
Feuerwehr, die von ehrenamtlichen Kräften mit großem En-
gagement bewältigt werden. Haben Sie Interesse in diese
Arbeit hinein zu schnuppern oder möchten Sie sogar selbst
aktiv werden? Die Kameraden und Kameradinnen in Wülk-
nitz, Lichtensee, Tiefenau und Streumen freuen sich auf
neue Mitstreiter, die mit anpacken und einen Beitrag zum
Heimatschutz leisten wollen. „Wir sind dabei – wo bleibst
du?“, so lautet das Motto der Feuerwehren im Landkreis
Meißen. Für weitere Informationen melden Sie sich ganz un-
verbindlich unter feuerwehr@gemeinde-wuelknitz.de.

Maik Apitz

In der Jugendfeuerwehr Lichtensee sind derzeit 17 zukünf-
tige Brandschützer angemeldet.

Ehre, wem Ehre gebührt

Das Feuerwehrfest in Lichtensee stand in diesem Jahr ganz
im Zeichen von „25 Jahre Jugendfeuerwehr”. Diese präsen-
tierte sich mit einem Hindernisparcours auf dem Spielplatz
an dem sich viele Kinder ausprobierten. Nach der kleinen
Zaubershow von Thomas Born animierte DJ Flo in der Lich-
tenseer Partynacht die Gäste aus nah und fern zum Tanzen.
Das Wetter spielte super mit und der Festplatz am Geräte-
haus war wie im vergangenen Jahr erneut gut gefüllt. Am
Sonntagmorgen lud die Kinderfeuerwehr zum Mitmachen
ein, während das Schalmeienorchester aus Fichtenberg für
zünftige Frühshoppenatmosphäre sorgte. Die Überraschung
des Tages hatte der Bürgermeister Hannes Clauß im Gepäck.
Anlässlich des Jubiläums erinnerte er daran, dass Kamerad
Reimund Sommer derjenige war, der den Impuls zur Grün-
dung einer Jugendfeuerwehr setzte und mit tatkräftiger Un-
terstützung von Günther Audehm und Uwe Mücklich den
Nachwuchs aufbaute. Später wurde diese wichtige Arbeit
von Robert Bölke erfolgreich fortgeführt, was für die Einsatz-
abteilung von existenzieller Bedeutung ist. Alle vier Kamera-

den erhielten für ihr Engagement ein kleines Präsent und
natürlich einen großen Beifall und die Anerkennung der an-
wesenden Gäste. Nun sind all unsere Blicke auf das kom-
mende Jahr gerichtet, denn vom 16. bis 18. September 2022
soll das nächste Jubiläum gefeiert werden: 100 Jahre Feuer-
wehr Lichtensee. Maik Apitz

Für die großartige Unterstützung danken wir den Sponsoren
und Helfern: Bauhof Gemeinde Wülknitz, ASB Ortsverband
Riesa, Danpower Biogasanlage Lichtensee, Autohaus Wach-
tel, Premium Resort Schloss Tiefenau Besitz GmbH, Rödertal
GmbH Peritz, Firma Henry Wendt, Streumener Döner KEBAB,
Tischlerei Marco Wermann, Physiotherapie Kerstin Apitz, AK
Reisen GmbH, Dachdeckerei Mario Albrecht, Metallbau
Straßburger Inh. Jens Oßmer, Automaten-Clauß, Pflege-
dienst Röderengel, Imprägnierwerk Wülknitz GmbH, Garten-
und Landschaftsbau Annett Petrick, H&R GmbH Glaubitz,
Torbau Sachsen GmbH, Autolackiererei Tulke, Haarstudio
Viola Börner, Bruni’s Miniboutique, Elektrotechnik Hoppe
GmbH, Bäckerei Sachse Lichtensee, Fischhandel Sven Lund-
ström, Herr R. Kilic Streumen. 

Elbe-Röder-Dreieck

Neue LEADER-Fördermittel für Private, 
Unternehmen, Vereine und Kommunen

Am 06.09.2021 ist die zweite Ein-
reichungsrunde für LEADER-För-
dervorhaben im Elbe-Röder-Drei-
eck für das Jahr 2021 gestartet.
Für die Einreichungsrunde stehen
noch Rest-Fördermittel von rund 920.000 Euro zur Verfü-
gung. Das Budget ist auf fünf Vorhabenaufrufe verteilt. Die
Förderanträge zu den Aufrufen können bis zum 04.10.2021
beim Regionalmanagement eingereicht werden. Fördermittel
können zum Beispiel für bauliche Projekte und die Ausstat-
tung von gewerblichen Unternehmen der Grundversorgung
und Handwerksbetrieben, private Wohnvorhaben, Dorfge-
meinschaftshäuser, Vereinsanlagen, Spielplätze, Straßenbau-
vorhaben und touristische Projekte beantragt werden. An-
tragsteller können je nach Vorhaben einen nicht zurückzu-
zahlenden Zuschuss in Höhe von 30 bis 95 Prozent erhalten. 
Die vollständigen Vorhabenaufrufe finden Sie unter 
https://elbe-roeder.de/aktuelles/laufende-foerderaufrufe. 
Ansprechpartnerin beim Regionalmanagement ist Frau
Schober unter Tel. 035265/51270 oder per Mail: rm@elbe-
roeder.de.
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Einladung zum Tagesseminar „Obstbaumschnitt
auf Streuobstwiesen im Pfarrgarten Wildenhain“

Termin: Samstag, 13. November, 
9.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr

Ort: Kirchenscheune Wildenhain, Pfarrgarten

Veranstalter: Elbe-Röder-Dreieck e.V. 
in Kooperation mit der Kirchgemeinde 
Großenhainer Land

Referent: Sebastian Wünsch, Regionalmanager Natur 
und Landschaft beim Elbe-Röder-Dreieck

Kosten: 30,- Euro pro Person inkl. Verpflegung und 
Schulungsmaterial

Anmeldung: bitte bis spätestens 5. November unter
wuensch@elbe-roeder.de

Inhalt: 
Der Kurs vermittelt einen praktischen Einstieg in die Pflege
und Erhaltung von Obstbäumen auf Streuobstwiesen.
Er soll jedem Obstbaumbesitzer die Möglichkeit geben,
Obstbäume und Sträucher selber zu pflegen und leckeres
Obst von gesunden und ertragreichen Bäumen zu ernten.
Anhand des aktuellen Streuobstbestandes im Pfarrgarten er-
halten die Teilnehmer prägnante Handlungsempfehlungen
und Entscheidungshilfen für die Arbeit mit den Bäumen.
Es werden zweckmäßige Handwerkzeuge gezeigt, grundle-
gende Schnittregeln vermittelt sowie Pflege- und Erhaltungs-
maßnahmen unter Beachtung der Unfallverhütung vorge-
führt. Es besteht zudem die Möglichkeit unter Anleitung das
Gelernte vor Ort anzuwenden. 

Mit dem Elbe-Röder-Dreieck durch 2022

Auch für 2022 wird der Elbe-Röder-Dreieck e.V. einen
Wandkalender mit Veranstaltungstipps und Impressionen un-
serer schönen Region veröffentlichen. Für die Gestaltung
werden Fotos gesucht. 
Schicken Sie uns Ihre Fotos – am besten digital – bis zum
29.10.2021 an die Mailadresse vetter@elbe-roeder.de. Bitte
beachten Sie: Die Fotos sollten eine Auflösung von mind.
300 dpi haben. Mit der Zusendung gestatten Sie dem Elbe-
Röder-Dreieck e.V., Ihre Fotos auch zur weiteren Öffentlich-
keitsarbeit zu nutzen. Ob Ihr Foto für den Kalender ausge-
wählt wird, kann jedoch nicht garantiert werden. 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Vetter unter
Tel. 035265/51203 oder per Mail unter vetter@elbe-roe-
der.de. Wenn Sie für 2022 eine Veranstaltung für ein breites
Publikum planen, können Sie uns gern diesen Termin eben-
falls für die Veröffentlichung im Kalender mitteilen.

Aus Anradeln wurde Abradeln

Aus aktuellem Anlass musste das traditionell am ersten Sonn-
tag im Mai stattfindende gemeinsame Anradeln der Stadt
Riesa und dem Elbe-Röder-Dreieck verschoben werden. Im-
mer in der Hoffnung, in diesem Jahr wieder auf vier verschie-
denen Touren unsere schöne Region „beradeln“ zu dürfen,
entschieden sich die Organisatoren, ein gemeinsames Abra-

deln zu veranstalten. An den bekannten Startpunkten Riesa,
Zeithain, Zabeltitz und Gröditz trafen sich am Samstag,
11. September, wieder zahlreiche Radfahrbegeisterte, bevor
es zum gemeinsamen Endpunkt Nünchritz ging. Auf den
Strecken warteten Informationspunkte zu regionalen Beson-
derheiten. So stand ein Besuch der neu erstellten Tafeln zur
Militärgeschichte Zeithains mit Ausführungen durch Herrn
Kaube, eine Besichtigung der Bio Rind Streumen mit Führung
durch Herrn Keil und eine Mühlenführung durch die Neu-
mühle Skassa durch Familie Boeltzig auf den Tourenplänen.
Frau Köpke erwartete die Radler zu einer Besichtigung der
Schlosskirche in Diesbar-Seußlitz und Herr Heinrich wusste
am Rastplatz in Radewitz so Einiges über das Zeithainer Lust-
lager zu berichten.
Der FSV Wacker Nünchritz 1913 e.V. war erstmalig Gastgeber
des Radlerfestes. Die Radler erwartete musikalische Unter-
haltung durch „Schmidtis Diskothek“, Hüpfburg, Torwand-
schießen und so manch sportliche Herausforderung für Jung
und Alt. Bei leckerem Kuchen, Bratwurst und dem einen
oder anderem Getränk konnten die Radler diesen tollen
Nachmittag ausklingen lassen. 
Der Elbe-Röder-Dreieck e.V. möchte sich recht herzlich bei
allen Beteiligten für die engagierte Unterstützung des Abra-
delns bedanken. Einen besonderen Dank möchten wir unse-
ren Wegewarten Herrn Schramka, Herrn Fiebig und Herrn
Obenaus aussprechen, die jeweils eine Tour anführten.
Auch Allen, die am Gelingen dieser Veranstaltung beteiligt
waren, gilt unser Dank: Familie Boeltzig von der Neumühle,
Herrn Heinrich vom Heimatverein Glaubitz, Frau Köpke aus
Neuseußlitz, Herrn Kaube aus Zeithain sowie Herrn Keil von
der Agrargenossenschaft Wülknitz. Vielen Dank an die Kirch-
gemeinden für die Ausrichtung der Startpunkte und die
durchgeführten Radlerandachten sowie dem FV Gröditz für
das „erste Mal“ Startpunkt sein. Den vielen fleißigen Helfern
des FSV Wacker Nünchritz 1913 e.V. möchten wir sagen: der
Kuchen war lecker, die Bratwurst genau richtig und die Ge-
tränke sowieso. Wir kommen gern wieder!
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Mario Warnke mit
seinen Leuten von der Fahrrad-Kette Riesa, die uns nun
schon die letzten Jahre kostenlos für eventuelle Radpannen
zur Verfügung stehen. 
Wer in diesem Jahr nicht dabei sein konnte – im nächsten
Jahr ist das Anradeln für Sonntag, 1. Mai 2022, geplant. Bis
dahin, bleiben Sie gesund & munter und radeln Sie einfach
2022 mit.

Premium Resort Schloss Tiefenau

Aktuelles Baugeschehen

Auch an dieser Stelle möchten wir Sie wieder gern über das
aktuelle Baugeschehen im und am Rittergut Tiefenau infor-
mieren.
Im Grottenpavillon wurden die Vor-Untersuchungen von Di-
plom-Restauratorin Frau Dürrschmidt abgeschlossen. Somit
kann im III. Quartal mit der Farbgebung für die Innenwände
begonnen werden. Außerdem wurde für die spätere Nut-
zung mit der Denkmalbehörde abgestimmt, wo im Pavillon
die Elektrik und eine Wasserstelle platziert werden. 
Am Dachstuhl des westlichen Torhauses hat die Oschatzer
Fa. Voigtländer ihre Arbeiten mittlerweile abgeschlossen. Die
Fa. Albrecht aus Wülknitz hat hier nun mit den Dachdecker-
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arbeiten begonnen. Die Zimmererleute sind unterdessen mit
den Arbeiten am Dachstuhl der ehemaligen Scheune be-
schäftigt. Hier erfolgte schon der Rückbau des alten
Dachstuhles und der Beginn des Wiederaufbaues.

Im Rosengarten wurde der Aushub der Baugrube für den
Mittelbrunnen durch die Fa. Schulz aus Frauenhain vollzo-
gen. Die Fa. Wolf aus Nauwalde ist mit der Fundamentwanne
beauftragt. Diese soll im Oktober fertiggestellt sein. Danach
kann der Einbau der historischen Becken- und Brunnenele-
mente beginnen. Mittlerweile werden diese durch die Stein-
metze und Restauratoren wieder in einen ansehnlichen Zu-
stand gebracht.
Im Ferienhausgebiet Nord an der alten Schäferei sind unter-
dessen die alten LPG-Gebäude verschwunden. Hier werden
noch Betonflächen im Außenbereich und die alte Klärgrube
rückgebaut. Danach können die Erschließungsarbeiten für
die geplanten Ferienhäuer starten.

Neben den laufenden Arbeiten der Grünanlagenpflege im
Rosengarten und im Parkgelände stehen noch weitere Ar-
beiten in den Startlöchern. Gern berichten wir davon in der
nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Drs. Henry de Jong
Holger Wolf
Premium Resort Schloss Tiefenau Besitz GmbH

Kirchgemeinde Streumen

Liebe Leserinnen und Leser,
einen Gottesdienst vor einigen Wochen haben wir mit den
Worten beendet:
Der Herr hat versprochen: „Ich bin mit euch alle Tage!“
In dieser Zuversicht dürft ihr hingehen.
Er wird bei euch sein auf all euren Wegen.

Er schenke euch, was ihr braucht an den Türen der Menschen:
Ohren, die hören, was den andern bewegt,
und ein Herz, das sich bewegen lässt.
Augen, sie sehen, wie es um die anderen steht,
einen Mund, der die rechten Worte findet,
Worte, die heilen und Frieden stiften.
Er stärke eure Füße auf den Wegen, die ihr miteinander geht
durch die Tiefen und die Höhen.
Sein Friede bewahre eure Herzen, die Gefühle und Gedanken
über die Menschen, die ihr besucht.
Er behüte euch an euren guten Tagen und in euren Nächten.

Wir sind froh, dass seit vielen Jahren zu unseren Gottesdiens-
ten auch Menschen kommen, die nicht organisatorisch zu
unserer Kirchgemeinde gehören, sie werden uns immer
herzlich willkommen sein. Andererseits weiß ich, dass auch
bei uns Einige darüber nachdenken, in die Kirche einzutre-
ten. In Deutschland sind in einem Jahr über 44.000 Men-
schen  neu oder wieder in die evangelische Kirche eingetre-
ten. In manchen Regionen gibt es dafür direkte Kirchenein-
trittsstellen, bei uns kann man sich an jede Pfarrerin oder je-
den Pfarrer wenden. Ein Kircheneintritt soll möglichst einfach
sein. Man muss nicht viel mehr mitbringen als den Wunsch
oder die Sehnsucht, zu Gott und zur Kirche zu gehören.
Weiter ist ein Ausweis nötig und, wenn möglich, ein Taufbe-
scheinigung. Wer in früheren Jahren ausgetreten ist, sollte
das Datum wissen. Es wird niemand in eine Glaubensprüfung
geschickt oder muss sich gar für seinen früheren Austritt
rechtfertigen. Wir wollen uns vielmehr mit allen Eintretenden
gemeinsam über die Liebe Gottes freuen, die allen Men-
schen ohne Voraussetzung gilt.                         Heiner Sandig

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

18. Sonntag nach Trinitatis, 03.10.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Lichtensee

19. Sonntag nach Trinitatis, 10.10.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Tiefenau

20. Sonntag nach Trinitatis, 17.10.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Strreumen

21. Sonntag nach Trinitatis, 24.10.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Colmnitz

Reformationstag, 31.10.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Wülknitz

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 07.11.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Lichtensee

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, 14.11.2021
10.15 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag 

in der Kirche Peritz und am Denkmal

Buß- und Bettag, 17.11.2021
15.00 Uhr Musik und Texte zum Bußtag in Tiefenau

Sonnabend, 20.11.2021
Taufgottesdienst in Wülknitz 
(Zeit steht noch nicht fest)
Infos dazu auf unserer Internetseite unter:
www.kirchgemeinde-zeithain.de
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Letzter Sonntag des Kirchenjahres – Ewigkeitssonntag,
21.11.2021
10.15 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 

in Streumen

1. Advent, 28.11.2021
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Lichtensee

2. Advent, 05.12.2021
10.15 Uhr Familiengottesdienst in Colmnitz

Es ist geschafft, unsere Kirche in Streumen 
ist eingeweiht!

Nach gut 20 Monaten Bauzeit ist die Innensanierung der
Streumener Kirche mit einem tollen Einweihungsgottesdienst
abgeschlossen worden.
Ein denkwürdiger und besonderer Tag war es allemal, denn
Kirchgemeinde und Dorffestteam haben das Jubiläum ge-
meinsam zum Anlass genommen, einerseits die Kirche wie-
der der Öffentlichkeit zugänglich zu machen und Gottes-
dienste zu feiern und andererseits ein kleines Dorffest anzu-
knüpfen. Wir haben es gezeigt, gemeinsam kann es gehen.
Doch wer sich an die Wetterprognosen an dem Wochen-
ende noch erinnern kann, der weiß, in welcher Gefühlswelt
sich die Organisatoren befunden haben. Ein kunterbunter
Wetterstrauß mit Regen a la cart, Temperaturen um die 17°C,
und das die ganze Woche lang. Und dann hatte sich noch das
MDR Fernsehen angekündigt für die Sendung „Unser Dorf hat
Wochenende.” Um es vorweg zu nehmen, es war ein hoch
erfolgreicher, erlebnisreicher und auch emotionaler Tag.

Der Gottesdienst wurde musikalisch breit gestaltet mit dem
Posaunenchor und dem Singekreis aus Glaubitz, einfühlsa-
mer Klaviermusik und dem aus der Weihnachtszeit bekann-
ten „Projektchor“ Streumen. Das Besondere an unserer Kir-
che ist bekanntermaßen die handschriftlich gestaltete Decke
mit der Bergpredigt. Diese war in der Dialogpredigt von Hei-
ner Sandig und Hannes Clauß auch Thema und Inhalt – ein
sehr schöner Bogen der aufgezeigt wurde. 

Draußen hat es derweil wie aus Kannen gegossen, doch das
Signal zu Kaffee und Kuchen brach alle Dämme und der Run
auf die Streumener Köstlichkeiten begann. Im Nachhinein
auch nachvollziehbar.
Unterhaltungsmusik mit „Cèst la Vie“, Sportakrobatik der
Cheerleaders aus Riesa und eine Kinderstation der FFW

Streumen rundeten den Nachmittag ab. Besondere Emotio-
nen löste der Umzugsfilm unserer 750 Jahrfeier aus dem Jahr
2011 aus, der zu späterer Stunde die Herzen erfreute. Be-
wegend, was damals so alles auf die Beine gestellt wurde. 
Selbst die beiden Kamerateams vom MDR waren über die
spontane und dem Wetter geschuldete, sich immer wieder
ändernde Organisation perplex. Denn neben den ganzen
Vorbereitungen war das halbe Dorf abwechselnd in irgend-
welchen Dreharbeiten mit den Drehteams im Dorf unter-
wegs. Alles musste unter den berühmten Hut gepackt wer-
den. Es war besonders.
So besonders wie die Kirche mit ihrer konzipierten offenen
Bestuhlung und den vielfältigen Möglichkeiten ist, so wurde
sie auch eingeweiht. Gottesdienst, Kaffee, Live-Musik  und
sportliche Darbietungen – alles in unserer Kirche. Warum ei-
gentlich auch nicht? Nur gemeinsam haben wir, gerade in un-
seren übersichtlichen, dörflichen Strukturen eine Chance, ein
auskömmliches und harmonisches Miteinander zu schaffen.
Abschließend möchten wir allen, die sich zu diesem tollen
Ereignis und dem gesamten Tag eingebracht haben, von
ganzem Herzen danken. Heiner Sandig, allen die am Bau be-
teiligt waren, der Gemeindeverwaltung und da ganz beson-
ders dem Bauhof(!), dem Kirchenausschuss Streumen, dem
Dorffestteam, den vielen Helfern, der FFW Streumen – Ihnen/
Euch gilt dieser besondere Dank!                     Martin Gutmann

Vorankündigung

Dresden im Laufe der Zeit
Am 19.11.2021, 19 Uhr findet in der Streumener Kirche ein Diavortrag mit dem aus dem
MDR bekannten „Hofnarr Fröhlich“, alias Matthias Schanzenbach aus Dresden, über die
Zeitgeschichte der sächsischen Hauptstadt statt.
Die Veranstaltung steht unter dem Vorbehalt der Corona Schutzverordnung an diesem Tag.
Es lädt ein das Dorffestteam Streumen.
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Recyclingplatz in Zeithain geöffnet!
Bis zur Winterpause vom 01.12.2021 bis 28.02.2022 hat
unser Recyclingplatz, Industriestraße K in Zeithain seine
Tore für Sie immer samstags vom 9:00-12:00 Uhr noch
geöffnet. Kommen Sie einfach innerhalb unserer Öffnungs-
zeiten vorbei oder rufen Sie uns an unter 03522 528666. 
Wir freuen uns auf Sie.

PS: Unsere alljährliche Weihnachtsbaumannahme findet am 15.01.2022 statt.

ESV Lok Wülknitz

Saisonstart beim ESV Lok Wülknitz

Nachdem die letzte Saison fast voll-
ständig ins Wasser gefallen ist, hat
für die Mannschaften des ESV Lok
Wülknitz eine hoffentlich störungsfreie
neue Saison begonnen. 
Die Fußballer starten in dieser Saison
mit einer E-Jugend-Mannschaft in der 1. Kreisklasse. Nach
dem kurzen Einsatz im letzten Jahr, ist dies die erste richtige
Saison für die jungen Nachwuchsfußballer. Wir wünschen
dazu viel Erfolg! Leider können wir mit unserer B-Jugend-
Mannschaft nicht in den Spielbetrieb der neuen Saison star-
ten. Trotz intensiver Suche fehlen dem Verein weiterhin
Übungsleiter für den Nachwuchsbereich im Fußball. Damit
kann der Wettkampfbetrieb in diesem Bereich nicht abgesi-
chert werden. Der ESV Lok Wülknitz freut sich hier über jede
Unterstützung.
Abgesehen von unserem Nachwuchs, können die Spieler
in der Abteilung Kegeln sicher mit etwas mehr Erfahrung
aufwarten. Auch in dieser Saison starten wir wieder mit
drei Männermannschaften. Mit der 1. Mannschaft in der
Meisterliga und der 2. Mannschaft in der Bezirksklasse star-
ten davon zwei Mannschaften in der Bezirksebene. Auch
wenn wir mit einem guten Spielerkader aufwarten können,
werden sicher viele schwere, aber auch spannende Spiele
dabei sein. Dies gilt sicher auch für unsere 3. Mannschaft, die
diese Saison in der 2. Kreisklasse an den Start geht. Abge-
rundet wird der Wettkampfbereich durch unsere Nach-
wuchsmannschaft, die auch im Spielbetrieb des Kreises auf
Punktejagd geht.
Neben dem Wettkampfgeschehen gibt es aber auch den
normalen Trainingsbetrieb in unserem Verein. Bei der Tisch-
tennis- und bei den Gymnastikgruppen läuft derzeit wieder
alles im Normalbetrieb. Wie auch beim Fußball und Kegeln
handelt es sich hier um Breitensportangebote, die von je-
dermann einfach getestet werden können. 
Ebenso kann unser Sportlerheim mit der Kegebahn wieder
für sportliche Aktivitäten von Firmen und Familien gemietet
werden. Alle unsere Angebote finden Sie auf unserer Home-
page unter www.esv-lok-wuelknitz.de.

Rico Weser, im Namen des Vorstandes

I S T  I H R E  H A U S N U M M E R  
G U T  E R K E N N B A R ?

Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche Hilfe 
durch Arzt oder Rettungsdienst.

Herzlichen Dank allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn, die meinen Schulanfang am 4.9.2021 zu
einem unvergesslichen und besonderen Tag gemacht haben.
Über die zahlreichen Geschenke und Glückwünsche habe ich
mich sehr gefreut!

Euer Max Töpfer aus Lichtensee
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Jeder möchte, wenn mög-
lich, bis ins hohe Alter in
seiner Heimat, seiner ge-
wohnten Umgebung, in seinem Ort und bei seinen lang-
jährigen Bekannten und Nachbarn leben.
Nicht immer gelingt das, wenn bauliche Umstände eine
barrierefreie Nutzung der Wohnung oder des eigenen
Hauses verhindern. Das können ganz einfache Dinge sein,
auf die man nicht achtet, wenn man keine Einschränkun-
gen in der Mobilität hat. Aber mit zunehmenden Alter
können Türschwellen, zu schmale Türdurchgänge, Trep-
pen, glatte Bodenbelege wie z. B. Fliesen, die Badewanne
oder Dusche mit dem hohen Einstieg und fehlende Halte-
griffe ein Problem sein.
Die Beseitigung dieser baulichen Hindernisse kostet oft-
mals viel Geld.

Mit der Wohn- und Fördermittelberatung durch unseren
Verein werden die Kosten durch Förderprogramme zu
einem Großteil abgedeckt. Dazu ist es nicht erforder-
lich, dass die betreffende Person einen Pflegegrad hat!

Eine kurze Übersicht über aktuelle Fördermöglichkeiten:
Pflegekasse
Hat eine im Haushalt lebende Person einen Pflegegrad,
kann bei der Pflegekasse ein Umbauzuschuss bis 4.000 Euro
beantragt werden.
Freistaat Sachsen
Der Freistaat Sachsen unterstützt Menschen mit einer Mo-
bilitätseinschränkung. Hierbei ist es unabhängig, ob ein
Pflegegrad vorliegt oder nicht. Es können Zuschüsse bis
10.000 Euro und bei Nachweis über die Notwendigkeit
eines Rollstuhles bis 25.000 Euro beantragt werden.
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat
Der Bund bezuschusst Maßnahmen zur Barrierereduzie-
rung mit 10 % der Investitionskosten, bis max. 6.250 Euro.
Nicht kombinierbar mit dem Zuschuss der Pflegekasse. 

Die Förderungen sind teilweise untereinander kombinierbar.
Alle genannten Förderungen müssen NICHT zurückgezahlt
werden. Es handelt sich um nicht rückzahlbare Zuschüsse.
Die Mitglieder des Vereins beraten zu barrierefreiem
und altersgerechtem Wohnen. Wir unterstützen Sie bei
der Beantragung der Mittel und bei der Durchführung
der Umbauten.
Alle Angaben ohne Gewähr.                     Stand: 30.07.2021

Es gibt viele wege 
zum Glück 
einer davon 
ist aufhören 
zu Jammern!

Albert Einstein

Schlussstein

Barrierefrei in den eigenen vier Wänden
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